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Pädagogische

Vereinigung des „Mweher. Grzieiiungsfreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kathol. Mrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen KMischen GMungsvereins.

Einfiedeln, 30. Nov. 1906 î Nr. 48 lS. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz
kirch, und Jakob Grüninger Rictenbach (Schwor», Herr Lehrer Jos. Müller, Gohau (St. Gallen

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Gtnlrndung»»» sind an letzteren, als den Cdes-Redaktor. zu richten,

Ansorat-Anftriige aber an HH. Haasenstcin » Vogler in Luzern.

abonnement:
Erscheint n»L«ts»»»tN<ts einmal und tostet jährlich Fr. «. SV mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Se Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Zur Controverse über das neue
„Mannheimer Schulsystem".

(Von E. Mazenauer, St. Gallen.)

Am pädagogischen Gebäude, das vom 13. Jahrhundert in heißer

und mühsamer Arbeit aufgeführt wurde, kracht es in allen Fugen.

Stürme neuer Ideen, teils aus dem Gebiete der Erfahrung, teils aus
den dunklen Tiefen neuerer Forschungen kommend, peitschen ganz unHeim-

lich an die wettergebräunten Wände. Schon glaubte man in der H er bart-
Zillerschen Methode eine mächtige Eiche zu sehen, unter der es sich

behaglich ausruhen läßt, als ein jäher Blitz aus den Wolken unerbitt-
licher Forschertätigkeit in ihr Geäst fuhr. Wundt warf neue Ideen
und Beobachtungsrcsultate in die Welt, die in der Hauptsache ein Pro-
dukt seiner Experimente waren. Professor Sickinger aus Mannheim
faßte mehr das Äußere, die Organisation größerer Schulverbände ins
Auge und führte da seine Reformarbeiten durch. Er sah klar und deut-

lich. daß in erster Linie die äußeren Bedingungen günstiger gestaltet
werden müssen, sollen wir auf bessere Unterrichtsresultate rechnen dürfen.
Aus einer früheren Nummer dieses Organs weiß der Leser, worin die
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